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Marienkirche am Naumburger Dom

Bis zum 16. Jahrhundert lagen in Naumburg sämtliche
Begräbnisstätten  im  direkten  Umfeld  der  größeren
Kirchen  der  Stadt.  Annähernd  zeitgleich  wurden  im
Jahr 1542/43 die drei großen Friedhöfe der Pfarrkirchen
St. Wenzel und St. Othmar sowie der Mariengemeinde
der Domfreiheit vor den Mauern der Stadt eröffnet. Der
„Freiheitische Gottesacker“ oder Domfriedhof hat sich
bis  heute  als  stadtbildprägendes  Flächendenkmal  und
herausragendes  Zeugnis  der  frühneuzeitlichen
Sepulkralkultur erhalten. 
Der Vortrag ist Auftakt zu einer Veranstaltungsreihe, die
sich der Geschichte der Naumburger Friedhöfe widmet.
 

Matthias Ludwig, Jahrgang 1977, ist Mittelalter- und Landeshistoriker. Er ist Leiter 
des Domstiftsarchivs und der Domstiftsbibliothek Naumburg. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Spenden wird gebeten.
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